
Die straffe Führung der Par­
teiwahlen erfordert eine ge­
wissenhafte organisatorische 
Tätigkeit der Kreisleitung 
und ihrer Organe. Das Sekre­
tariat hat beschlossen, unter 
Leitung des Sekretärs und 
Leiter der Abteilung Partei­
organe eine Arbeitsgruppe 
einzusetzen, die den Verlauf 
der Parteiwahlen systematisch 
analysiert, dem Sekretariat 
der Kreisleitung exakte Ein­
schätzungen vorbereitet und 
entsprechend den Beschlüssen 
des Sekretariats dafür Sorge 
trägt, daß die besten Erfah­

rungen aus der Parteiarbeit 
in der Presse, in Seminaren, 
im Parteikabinett und in an­
derer Form ausgewertet wer­
den. Dieser Arbeitsgruppe ge­
hören auch die Genossen für 
Parteiinformation, Mitglieder 
der Büros und der Ideologi­
schen Kommission sowie ein 
Redakteur der Parteipresse 
an. Es ist selbstverständlich, 
daß das Sekretariat während 
der Parteiwahlen in jeder 
Sitzung eine Einschätzung des 
Verlaufs der Partei wählen 
vornimmt.

Verteilung der Parteikräfte

Bei der Vorbereitung der 
Parteiwahlen und in den Be­
richtsversammlungen müssen 
die Grundorganisationen
gründlich beraten, wer von

viel zuwenig Parteimitglieder 
in den Kuhställen. Wir führen 
gegenwärtig unter Leitung er­
fahrener Melkermeister und

wissenschaftlicher Kader meh­
rere Lehrgänge zur Qualifi­
zierung der Melker durdi. So 
nehmen in Dersekow gegen­
wärtig 25 Melker an einem 
solchen Lehrgang teil, der 
1967 mit der Meisterprüfung 
abzuschließen hat. Darunter 
befinden sich sechs Genossen. 
Das Sekretariat hat den Par­
teiorganisationen in den LPG 
den Auftrag erteilt, während 
der Parteiwahlen die besten 
parteilosen Melker als Kan­
didaten für die Partei zu ge­
winnen. Gleichzeitig soll in 
den Parteiorganisationen der 
LPG darüber beraten werden, 
welche Parteimitglieder, vor 
allem Jugendliche und Frauen, 
die die fachlichen Vorausset­
zungen dafür haben oder sich 
in nächster Zeit aneignen, ge­
wonnen werden für die Ar­
beit in den Milchviehstallen.

Differenzierte Anleitung der Grundorganisationen
den besten Neuerern der Pro­
duktion, Genossenschafts­
bauern, Wissenschaftlern,
Frauen und Jugendlichen für 
die Partei gewonnen werden 
sollte. In den Anleitungen 
der Parteileitungen machen 
wir die Genossen darauf auf­
merksam, daß einige Grund­
organisationen stark über­
altert sind. Von den 2300 Mit­
gliedern, die in den Bereichen 
der Industrie und Landwirt­
schaft organisiert sind, sind 
gegenwärtig bereits 253 Ge­
nossen im Rentenalter.
Aus solchen Analysen sind in 
den Grundorganisationen kon­
krete Schlußfolgerungen für 
die Gewinnung neuer Kandi­
daten zu ziehen. Darüber 
hinaus ist es notwendig, dafür 
Sorge zu tragen, daß in den 
Schwerpunkten der Produk­
tion die erfahrensten Partei­
kräfte tätig sind.
In der Landwirtschaft unseres 
Kreises arbeiten zum Beispiel

So entwickeln die Kreisleitung 
und ihre Organe vielfältige 
Formen und Methoden zur 
Unterstützung und Hilfe für 
die Grundorganisationen. Die 
Anleitung der Parteileitungen 
durch die Kreisleitung wird 
entsprechend der Entwicklung 
der Parteiarbeit in den ver­
schiedenen Bereichen sehr 
unterschiedlich durchgeführt. 
Wir haben es zum Beispiel für 
notwendig gehalten, einen 
mehrtägigen Internatslehrgang 
für die Parteisekretäre aus 
den Wohngebieten durchzu­
führen. Gemeinsam mit Ge­
nossen aus den Leitbetrieben 
wird auf diesem Lehrgang be­
raten, wie die Partei wählen 
in den Wohngebieten vorzube­
reiten und durchzuführen sind, 
damit sie zum Ausgangspunkt 
für eine höhere Aktivität in 
der politischen Massenarbeit 
in den Wohngebieten der Stadt 
Greifswald werden.

Von großer Bedeutung für die 
erfolgreiche Durchführung der 
Parteiwahlen ist die Hilfe der 
Kreisleitung bei der Auswahl 
der Kader für die neu zu 
wählenden Leitungen. Die 
Mitglieder der Kreisleitung, 
die Mitarbeiter des Partei­
apparates und die ehrenamt­
lichen Parteiarbeiter helfen 
den Parteileitungen in den 
vorbereitenden Sitzungen, eine 
kritische Beurteilung der 
Tätigkeit der einzelnen Mit­
glieder der Parteileitung und 
der Leitung insgesamt zu er­
arbeiten. Diese Diskussionen 
werden den Parteiorganisatio­
nen helfen, im politischen 
Kampf erprobte, fachlich 
qualifizierte und lebenserfah­
rene Genossen in die Partei­
leitungen zu wählen.
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